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Auchheute

Erhebt dic
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Sebt neu
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WerPer deutet unser Hochgefüht ? Sieb!

Wer singt die Wonne unsrer Herzen ? Bir Kin
8

Du stehst am schön errungnen Ziel !

Du ! der uns unter frohen Scherzen ,

Wir lie

Auch no

Stets frische Lebenskränze wand ; Du lehrte

In unserem Zirkel Glück empfand .
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Warftnie

Der Freundschaft liebevolle Hand , Für

Geleitet Dich auf deinen Wegen ;
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Sie reichet Dir zum schönsten Lohn .

Auch heute ihre reissten Früchte ;

Erhebt dich zu der Gottheit Thron

Stralt Dir im Abendsonnenlichte ;

Lebt neu in der Erinnerung Raum ,

Und webt der Hoffnung Baubertraum .
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Sieh ! um dich her steh ' n groß und klein ,

Wir Kinder und der Enkel Schaaren ,

Wir lieben Dich so treu , so rein , mad

Auch noch in Deinen späten Jahren ; nid

Du lehrtest uns stets Pflicht und Recht ,

Warst nie des lasters Sclav und Knecht .

Hand ,

gen ;

Land

Ecfals Schlags

Für Tugend glüht Dir Brust und Herz ,

Nicht für des Lasters 3aubertöne ,

Dich foltert nicht der Reue Schmerz ;

Du ehrst die Wahrheit , liebst das Schöne ;

Du sprichst , wie es ums Herz Dir ist

Ein Feind von Falschheit , Trug und Lift .
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